
GTA-Konzeption - Schuljahr 2024/2025 – Grundschule Lugau 

An unserer Schule werden derzeit ca. 220 Schülerinnen und Schüler unterrichtet. 

Davon besuchen etwa 210 den Hort „Farbkleckse“, welcher sich in einem 

angrenzenden Gebäude mit Verbindungsgang befindet. Ein Teil der Kinder kommt 

mit dem Bus aus Ortsteilen sowie benachbarten Orten.  

Die frisch renovierten Zimmer und das höhenverstellbare Möbel bieten optimale 

Lernbedingungen. Mit dem modernen Computerzimmer, Internetanschlüssen, 

Laptops, Beamern und digitalen Tafeln bestehen ideale Voraussetzungen.      

An unserem Schulstandort soll mit der qualitativen Umsetzung der 

Ganztagsangebote eine Verbesserung der Lernprozesse bei allen Kindern 

unterstützt werden. Der ganze Schulalltag steht im Mittelpunkt und wird ganzheitlich 

geplant und organisiert. Dabei streben wir eine optimale Förderung jedes einzelnen 

Kindes an. Die Interessen der Kinder finden in diesem Zusammenhang eine starke 

Beachtung. Eine Spezialisierung in eine bestimmte Richtung wird nicht angestrebt. 

Das Grundschulkind soll sich ausprobieren können und selbst seine Stärken und 

Neigungen erkunden. Für diese Ziele arbeitet die Schule eng mit dem Hort 

zusammen und auch außerschulische Kooperationspartner bringen sich ein.     

Die einzelnen Maßnahmen werden jährlich optimiert und ein großes Augenmerk 

legen wir auf die Förderung leistungsstarker und leistungsschwacher Schülerinnen 

und Schüler. Dabei führen wir einen Großteil laufender Maßnahmen Jahr für Jahr fort 

oder ändern diese nach Bedarf ab. 

Die Ganztagsangebote sind Teil unseres Schulprogramms und werden in 

Schaukästen im Schulhaus kindgerecht und für alle ersichtlich dargestellt. Die Eltern 

werden in Elternabenden und Elterngesprächen umfassend über die Angebote 

informiert. Auch die Öffentlichkeit erfährt regelmäßig aus dem „Lugauer Anzeiger“ 

sowie über die Homepage der Schule, welche Aktivitäten in der Schule stattfinden.  

Durch den Einbezug des Elternrates, der Schulkonferenz und vor allem durch die 

Interessen der Schülerinnen und Schüler wird das Ganztagsangebot ständig 

angepasst und erweitert. Unser Schwerpunkt liegt auf dem Angebotsbereich „B“. 

Dieser beruht mit 13 Angeboten vorrangig auf dem Freizeitbereich am Nachmittag, 

da wir in dieser Zeit den Kindern außerhalb des Unterrichts Möglichkeiten bieten 

wollen, um sich an ihren eigenen Talenten und Interessen zu orientieren. 

Schülerinnen und Schüler mit unterschiedlichen Leistungen werden im Rahmen des 

Angebotsbereichs „A“ mit vier Angeboten nach dem Unterricht entsprechend 

gefördert und gefordert.  

Als Organisationsform haben wir die gebundene Form gewählt.                                 

An drei Tagen der Woche - Montag, Dienstag und Donnerstag - findet in der Zeit von 

8:00 bis 16:00 Uhr der Ganztagsbetrieb an unserer Schule statt,                              

am Mittwoch bis 14:00 Uhr.        



An allen Wochentagen wird den Schülerinnen und Schülern ein warmes Mittagessen 

bereitgestellt. Dieses Angebot wird umfassend genutzt.  

Die Angebote A2 und B10 sind hingegen in den Vormittag integriert.  

Unter der Aufsicht und Verantwortung der Schulleitung und der GTA-Koordinatorin 

werden die Angebote am Nachmittag organisiert und in einem konzeptionellen 

Zusammenhang mit dem vormittäglichen Unterricht gebracht. Die Rhythmisierung 

unserer Unterrichtstage (Morgenkreis, Unterrichtsblock, Bewegungs- und 

Mittagspausen, nachmittägliche Lernzeit, Freizeitangebote) stehen bei uns im Fokus.   

Dabei beziehen wir Erkenntnisse der Hirnforschung und Lernpsychologie ein, die 

besagen, dass Grundschulkinder nicht nur am Vormittag, sondern auch in der Zeit 

um 14:00 Uhr sehr leistungsfähig sind.                                                                 

Darum findet unsere Lernzeit montags, dienstags und donnerstags von 14:00 Uhr bis 

14:45 Uhr statt. Die Schülerinnen und Schüler bearbeiten unter Aufsicht der 

Erzieherinnen und Erzieher ihre Hausaufgaben. Unterstützt wird meist durch eine 

Lehrkraft, welche sich z.B. in Kleingruppen um die leistungsschwächeren Kinder 

kümmert. Unsere Kinder sollen die Schule als einen Lern- und Erfahrungsort 

ansehen, soziale Kontakte pflegen und Teamgeist entwickeln.  

Unsere Tage gestalten sich in folgendem Ablauf: 

 ab 6:00 Uhr Frühhort 

 8:00 Uhr Beginn des Unterrichts mit Morgenkreis 

anschließend zwei Schulstunden mit integrierter gemeinsamer 

Frühstückspause  

 9:40 Uhr 1. Bewegungspause 

 10:00 Uhr nächster Unterrichtsblock 

 11:40 Uhr Mittagspause (Essens- und 2. Bewegungspause) 

 12:05 Uhr weiterer Unterricht oder Hortbetreuung 

 14:00 Uhr Lernzeit (montags, dienstags und donnerstags)                          

bzw. Spiel-, Lern- oder Freizeitangebote des Hortes 

 15:00 Uhr Freizeitgestaltung im Hort oder Angebote über GTA bis               

max. 17:00 Uhr 


